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Pressemitteilung 

Spende für Flutopfer 
 

Traditionell organisiert Dirk Holzapfel aus Wanfried seit einigen Jahren ein kleines und feines 

Teichfest, das privat ausgerichtet und mit Freunden gefeiert wird. Der Erlös aus dieser 

Veranstaltung geht bereits seit einigen Jahren an das Elternhaus krebskranker Kinder in 

Göttingen. Zuletzt konnten 500 Euro an das Elternhaus gespendet werden. In diesem Jahr 

musste das Teichfest coronabedingt leider zum zweiten Mal ausfallen. Aber irgendetwas 

sollte stattfinden, waren sich Holzapfel und Freunde einig. So kamen Dirk Holzapfel und 

Stefan Jäschke auf die Idee, ein kleines privates Schützenfest zu organisieren, zu einem 

Zeitpunkt, bei dem noch gar nicht feststand, ob der Schützenverein Wanfried überhaupt ein 

traditionelles Schützenfest durchführen wird. Sie zogen es durch und haben für alle 

Besucher ersichtlich eine Spardose aufgestellt, um die Kosten der Veranstaltung davon zu 

finanzieren. Nach Abzug aller Kosten blieben 400 Euro übrig, die in diesem Jahr aus 

gegebenen Anlass für die vielen Flutopfer in NRW und Rheinland-Pfalz gespendet werden 

sollen, waren sich Holzapfel, Jäschke und alle anderen Besucherinnen und Besucher des 

privaten Schützenfestes schnell einig.  

Sie folgen damit auch dem Aufruf der Bürgermeister des Landkreises und des Landrats. Der 

Betrag ist bereits an die Aktion Deutschland Hilft e.V. überwiesen worden. 

 

Mit dieser positiven Nachricht erfreuten Holzapfel und Jäschke jetzt auch Bürgermeister 

Wilhelm Gebhard am Wanfrieder Rathaus. 

 

„Diese großartige Geste ist keine Selbstverständlichkeit“, so Gebhard. „Ich weiß von vielen 

Menschen in Wanfried und der Region, die zwischenzeitlich ebenfalls für die Flutopfer 

gespendet haben. Jeder einzelne Betrag hilft und kommt direkt bei den betroffenen 

Menschen an. Jetzt ist unsere Solidarität gefragt, daher bin ich für die positive Aktion von 

Dirk Holzapfel und Stefan Jäschke sehr erfreut und dankbar, die sicherlich zur Nachahmung 

anregt“, so Gebhard abschließend. 
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v.l.n.r.: Dirk Holzapfel, Wilhelm Gebhard, Stefan Jäschke 


